
Wahlbenachrichtigung
pfarr­gemeinderatswahl-bayern.dezur Wahl des Katholischen 

Pfarrgemeinderates am 7. März 2010

am 7. März 2010 findet in Bayern die Wahl der Pfarrgemeinderäte statt. Wer am Wahltag das  
14. Lebensjahr vollendet hat und katholischer Christ ist, darf wählen.

Sie sind in das Wählerverzeichnis eingetragen und können im unten angegebenen Wahllokal  
wählen. Nehmen Sie bitte Ihr Stimmrecht wahr und gehen Sie zur Wahl. Mit Ihrer Stimmabgabe  
stärken Sie in Ihrer Pfarrei den Pfarrgemeinderat als Beratungs- und Leitungsgremium.  
Sie zeigen: Mitverantwortung in der Kirche ist wichtig und wertvoll.

Falls Sie am Wahltag nicht persönlich zur Wahl kommen können, so können Sie Ihre Stimme  
per Briefwahl abgeben. Fordern Sie dazu bitte rechtzeitig die Briefwahlunterlagen im Pfarramt  
an (siehe Rückseite dieser Karte) oder holen Sie diese persönlich ab.

Wahllokal/e:

Informationen zur Pfarrgemeinde im Internet unter:

Wenn unzustellbar, zurück! 
Wenn Empfänger verzogen, zurück!

Sehr geehrte Wählerin, sehr geehrter Wähler,



S
ie
 k
ön

ne
n 
w
äh

le
n! pf

ar
r­g
em

ei
nd

er
at
sw

ah
l-
ba

ye
rn
.d
e

A
bs

en
de

r:
 

A
nf
or
de

ru
ng

 d
er
 B
ri
ef
w
ah

lu
nt
er
la
ge

n
fü
r d

ie
 P
fa
rr
ge

m
ei
nd

er
at
sw

ah
l a

m
 7
. M

är
z 
20

10

N
ur

 a
us

fü
ll

en
, u

nt
er

sc
hr

ei
be

n 
un

d 
ab

se
nd

en
, w

en
n 

Si
e 

du
rc

h 
B

ri
ef

w
ah

l  
w

äh
le

n 
w

ol
le

n.
 A

nt
ra

g 
bi

tt
e 

im
 P

fa
rr

am
t a

bg
eb

en
 o

de
r b

ei
 P

os
tv

er
sa

nd
 in

 e
in

em
  

au
sr

ei
ch

en
d 

fr
an

ki
er

te
n 

U
m

sc
hl

ag
 a

bs
en

de
n 

(A
ns

ch
ri

ft
 s

ie
he

 o
be

n)
.

Zu
tr

ef
fe

nd
es

 b
it

te
 a

nk
re

uz
en

  ■
  o

de
r i

n 
D

ru
ck

sc
hr

ift
 a

us
fü

lle
n.

✗

Ic
h 

fo
rd

er
e 

B
ri

ef
w

ah
lu

nt
er

la
ge

n 
an

Fa
m

ili
en

na
m

e,
 V

or
na

m
e

G
eb

ur
ts

da
tu

m

A
ns

ch
ri

ft
: S

tr
aß

e,
 H

au
sn

r.,
 P

LZ
, O

rt
 (n

ur
 a

ng
eb

en
, w

en
n 

ni
ch

t m
it

 u
m

se
it

ig
er

 A
ns

ch
ri

ft
 id

en
ti

sc
h)

D
ie

 B
ri

ef
w

ah
lu

nt
er

la
ge

n

D
at

um
U

nt
er

sc
hr

if
t d

es
 /

 d
er

 W
ah

lb
er

ec
ht

ig
te

n

so
lle

n 
an

 m
ei

ne
 u

m
se

it
ig

e 
A

ns
ch

ri
ft

 g
es

ch
ic

kt
 w

er
de

n

so
lle

n 
an

 m
ic

h 
(a

b 
de

m
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

) a
n 

fo
lg

en
de

 a
nd

er
e

A
ns

ch
ri

ft
 g

es
ch

ic
kt

 w
er

de
n

St
ra

ß
e,

 H
au

sn
r.,

 P
LZ

, O
rt

, b
ei

 V
er

sa
nd

 in
s 

A
us

la
nd

: a
uc

h 
St

aa
t

w
ir

d 
ab

ge
ho

lt
. (

B
ei

 A
bh

ol
un

g 
du

rc
h 

ei
ne

 a
nd

er
e 

Pe
rs

on
 b

itt
e 

zu
sä

tz
lic

h 
na

ch
fo

lg
en

de
 V

ol
lm

ac
ht

 a
us

fü
lle

n.
)

Vo
ll

m
ac

ht
 (n

ur
 b

ei
 A

bh
ol

un
g 

du
rc

h 
ei

ne
 a

nd
er

e 
Pe

rs
on

 a
us

fü
lle

n)

H
er

rn
 / 

Fr
au

 (F
am

ili
en

na
m

e,
 V

or
na

m
e,

 S
tr

aß
e,

 H
au

sn
r.,

 P
LZ

, O
rt

)

Ic
h 

be
vo

llm
äc

ht
ig

e 
zu

r E
nt

ge
ge

nn
ah

m
e 

de
r B

ri
ef

w
ah

lu
nt

er
la

ge
n

D
at

um
U

nt
er

sc
hr

if
t d

es
 /

 d
er

 W
ah

lb
er

ec
ht

ig
te

n


